
Fachschaftsratssitzung der Fakultät

für Physik und Astronomie

Protokoll: Fabian

4.12.2017

Beginn: 16:14 Uhr

Anwesende: Julia, Philipp, Fabian, Sumeja, Patrick, Felix

Beschlussfähigkeit: beschlussfähig

TOP

1 Beschlusskontrolle

• GO wurde ausgehangen und ist in Kraft getreten

2 Raumgestaltung

• Termin: 16.12. nach SMP (Julia, Sumeja, Patrick, Philipp??, Fabian??)

• Nicola möchte streichen -> Wir setzen uns mit Nicola in Verbindung (Patrick
und Philipp)

3 Wahlkamp�reie Zone

• Nur Nord NB02 und Süd NB03 sind Wahlkampfplakate erlaubt. -> Abstimmung
einstimmig

4 Austritt Katharina

• Der FSR bedauert den Rücktritt und nimmt ihn hiermit o�ziell zur Kenntnis
(Rücktritt 22.11.)
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5 Nikolaus

• Julia und Fabian kaufen 5.12. ein

• Ungefähr 100 Leute

• Gezählt wird heute Abend oder morgen Mittag

• Hauptverantwortlich: Basti, Michael und Sumeja

• Wer teilt aus: Erstis teilen in Erstivorlesungen aus (Mittwoch EP1): Felix, Su-
meja, Michael, Marina; Wer teilt den Rest aus: Basti, Julia

• Nächstes mal vll �xe Sprechzeiten zur Kartenannahme/ausgabe festlegen?

6 Tassen

• Wunsch: Private Tassen klar von frei verfügbaren Tassen trennen.

• Alle Tassen stehen zur freien Verfügung, solange sie nach Benutzung sauber
an ihren Platz im Regal zurückkommen. Privattassenbesitzer mögen sich für
Sonderregelung melden.

7 Verbesserungsvorschläge GO

• Kritik 1: Rederecht alle FSler explizit reinschreiben (�4)

• Kritik 2: Freigabe für Anträge für nicht FSR Mitglieder (insbesondere �6 Abs. 2
a,b).

• Kritik 3: GO soll auf der VV bestätigt werden

• Kritik 4: TOPs dürfen bis direkt vor der Sitzung eingereicht.

• Welche Anträge sollen für alle o�en sein: Wörtliches Zitat, Anträge für TOPs

• Diskussion über GO soll erst nach der temporären Testphase durchgeführt wer-
den.

• Kritik 1 soll direkt umgesetzt werden der Rest zunächst gesammelt werden. (Ne-
benbei hat bereits jetzt jeder Rederecht) -> �4 soll entsprechend zeitnah über-
arbeitet werden -> Abstimmung bei einer Enthaltung angenommen

8 Tshirts/Pullover

• Fabian und Sumeja und viele andere wollen einen Fachschaft Pullover

• Verbesserung des Designs erwünscht -> Marina

• Tshirts sind teils noch da
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9 Gremienbesetzung

• Katharina war im QVA, Studienbeirat, Prüfungsausschuss

• Patrick möchte in den Prüfungsausschuss und Studienbeirat, Felix möchte in den
QVA

9.1 Verlegung Spieleabend

• Vorschlag: Dauerhaft auf Mittwochs

• Der Tag soll permanent aufgrund von Konsistenz bleiben.

• Das Meinungsbild läuft auf Donnerstag hinaus

• Es wurden knapp 10 Euro weniger eingenommen als Flaschen ausgegeben wur-
den.

• Schanklizenz ist bei Ausgabe geschlossener Flaschen nicht nötig und wurde auch
vom AStA als über�üssig angesehen.

• Dauerbeschluss für Bier soll aufgehoben werden: Einstimmig

• Längere Diskussionen sollten bestmöglich mittels E-Mails geklärt werden und
nicht direkt bei Aktionen geführt werden (ggf. auch auf Sitzungen)

9.2 Sprechzeiten

• Bei Ausgabe oder Einsammlung von Dingen, sollten �xe Sprechzeiten für diese
Aktionen eingeführt werden.

10 Weihnachtsfeier

• Basti ist da.

• Basti kümmert sich um Genehmigung

• Soll es wie alle Jahre gemacht werden?: (kl. Bu�et (Lebkuchen, Hotdogs, Kekse),
Feuerzangenbowle, Schrottwichteln)

• FSVK gibt uns bis zu 500 Euro

• Wa�eln? Als Vorweihnachtswa�elaktion!

• Vorschlag: Vegetarische Erweiterung soll erörtert werden

• 20.12.
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11 Dekangespräch

• Der Brief ging nur an den FSR und wird nicht verö�entlicht

• FSR Aufgaben sind nicht direkt betro�en.

• Gremienarbeit (auÿerhalb von FSR und FakRat) hat keine Beziehung zu den
existierenden Kon�ikten und Niederlegung/Ruhen lassen bietet daher kein Lö-
sungspotential.

• Privates Gespräch zwischen Keudell und Julia/Fabian soll statt�nden.

• Unterstützt der FSR den Wunsch vom Keudell das Ruhenlassen der Positio-
nen zu fordern? Abstimmung: Der FSR fordert die Beteiligten auf ihre Ämter
ruhenzulassen: Dagegen: 4, Enthaltungen: 3

• Patrick und Felix sehen sich nicht berechtigt ohne schwerwiegende Verstöÿe im
Amt so etwas zu fordern.

12 Verwarnung

• Entschuldigung, Bedauern oder gar nichts?

• Eine subjektive Interpretation kann dem FSR nicht angelastet werden, womit er
dadurch keine Schuld trägt.

• Meinungsbild bzgl. des Missverständnisses: Entschuldigung: 2; Bedauern: 3; Gar
nichts: 2

• Konsens: Dem FSR tut das Missverständnis sehr leid. -> Genaue Formulierung
wird im Anschluss diskutiert.

13 FSVK

• Kandidat 1 wurde gewählt, Basti hat 2 mit Münzwurf gewählt (Schade)

• Justin soll BSZ Redakteur sein / wurde dafür gewählt. Kritische Aussagen und
Meinungen werden als Problempunkt angeführt.

• Glosse spiegelt nur die eigene Meinung wider (Meinungsfreiheit?)

• BSZ Statut wird heute diskutiert. Wird nächste Sitzung besprochen.

• FSVK Weihnachtsfeier: War letztes Jahr zu teuer
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14 Spülbecken/-maschine

• Spühlmaschine geht nicht, keine entsprechenden Anschlüsse

• FSR fragt das Dekanat zum Thema Spülmaschinennutzung an. Basti fragt.

• Spülbeckendiskussion wird vertagt.

15 Verschiedenes

15.1 Intoleranzen und diätische Ernährungsweisen

• Bei persönlicher Anfrage von mindestens 2 unterschiedlichen Personen zu be-
stimmten Produkten aufgrund Eigenbedarf wird eine Bedarfsliste ausgehangen.
Wenn dieser Bedarf von mindestens 5 Personen aufgrund Eigenbedarf bestätigt
wird, wird über eine Anscha�ung auf FSR kosten nachgedacht. Der FSR verweist
auf die groÿe Anzahl an laktosefreien und vegetarischen Produkten die bereits
jetzt zur Verfügung stehen: Tee, Ka�ee, Wasser, Saft, Käse, Brot etc. und kann
leider nicht für jede diätische Ernährungsweise und Intoleranz Produkte vor-
halten. Einzelpersonen sind herzlich eingeladen privat vereinzelt Produkte mit
Namen versehen in der Fachschaft zu lagern (wobei wir keine Haftung überneh-
men).

15.2 Sitzungstermin

• Sitzung beginnt ab sofort s.t.

15.3 Fabian Geld

• Grund für die ca. 130 Euro: Bier, Brötchen, Transporter etc.

15.4 Physiker Party

• Kann in Betracht gezogen werden

15.5 Wa�elaktion

• Extra Wa�elaktion wird gewünscht.

15.6 Kartenspiele

• Bestellung aufgegeben und bezahlt. Lieferzeitpunkt noch unklar.
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16 Laufende Beschlüsse

• Erstifahrt: bis zu 1500 Euro

• Hausverbot gegen Dirk Schmidt

• nach 16 Uhr ist der Raum bei Verlassen abzuschlieÿen (Ausnahme anderweitige
Vereinbarungen)

• Ka�ee/Tee/Vollmilch(H oder frisch)/Zucker/Kakaopulver (max 50 Euro pro Mo-
nat)

• Essen auf Spieleabenden (Snacks + Getränke) (max 20 Euro pro Monat)

• SMP: 70 Euro pro Versnataltung (einstimmig)

• Ausgabe der Kosten des Physikerkartenspiels auf 4 Euro, ansonsten 3,17 Euro
passend

• Pizza für Sonderaktionen (12 Euro pro Monat)

• 120 Euro pro Spieleabend für Bier/Radler pro Spieleabend

• GO wurde übergangsweise für 3 Sitzungen angenommen (Stand 27.11.)

Ende: 17:58 Uhr
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